
Glückswege treffen Schlosspark
Erlebnisraum Gemeinsames Projekt der Landkreise und Kommunen

Irpisdorf Zum Feldkreuz der Familie
Rauch an der alten Römerstraße im
Norden des Pforzener Ortsteils Ir-
pisdorf hat sich eine Stele als visuel-
ler Übergabepunkt zwischen zwei
Erlebnisräumen gesellt. Diese sym-
bolisiert die Verbindung von zwei
Landkreisen, drei Kommunen und
einem Tourismusverband für eine
vielversprechende interkommunale
Zusammenarbeit. “Glückswege
treffen Schlosspark“ – so lautet das
Schlüsselwort, mit dem sich das
Ostallgäu und Unterallgäu, die Ge-
meinden Pforzen und Rieden und
die Stadt Bad Wörishofen zu einer
gemeinsamen Aktion verbunden ha-
ben.

Die Stele ist die erste ihrer Art,
die an der Verbindungslinie der

beiden Erlebnisräume Glückswege/
Unterallgäu und Schlosspark/
Ostallgäu mit Informationen auf-
wartet und zum Verweilen einlädt.
Glückswege, das sind elf Wander-
wege und drei Radwege. Einer die-
ser Radwege führt von Bad Wöris-
hofen kommend zum „Schloss-
park“. Letzterer definiert sich in
seiner Namensgebung an den
Schlössern im Ostallgäu.

Der Glücksweg wird in Form ei-
nes Radrundwegs, Seenhüpfer ge-
nannt, fortgesetzt. Der Seenhüpfer
beginnt und endet in Bad Wörisho-
fen. Die 31 Kilometer lange Strecke
führt an sechs Seen vorbei und „er-
kundet“ die Orte Pforzen, Rieden
und Bad Wörishofen. Landrätin
Maria Rita Zinnecker und ihr Un-

terallgäuer Kollege Alex Eder be-
tonten die Besonderheit der Aktion,
denn sie betreffe nicht nur die bei-
den Landkreis-Projekte. Letztlich
würden diese den großen Erlebnis-
raum Allgäu symbolisieren. Die Pla-
nung wurde unterstützt von den
Tourismusabteilungen der Land-
ratsämter (Tobias Klöck und Robert
Frei), der Allgäu GmbH (Christa
Fredlmeier) und den Projektleitern
vor Ort Klaus Schönberger, Josef
Freuding und Kurdirektorin Petra
Nocker.

Inge Weiß, Bürgermeisterin von
Rieden und ihr Kollege aus Bad
Wörishofen, Stefan Welzel, sagten,
dass die Aktion beispielgebend für
das Allgäu sei und man voneinander
profitieren könne. (kth)

Sie sind die Verantwortlichen der neuen interkommunalen Zusammenarbeit im Ost- und Unterallgäu (von links): Pforzens Bür-
germeister Herbert Hofer, Bad Wörishofens Bürgermeister Stefan Welzel, Riedens Bürgermeisterin Inge Weiß, Maria Rita Zinn-
ecker, Landrätin im Ostallgäu und Alex Eder, Landrat im Unterallgäu. Foto: Klaus Thiel

Max Oswald, Tobi Echtler und die
Krauß-Brüder Philipp und Johannes.
Sie alle werden vom neuen Kopf an
der Bande trainiert – wie auch das
Duo Spurgeon/Lammers kommt Rob
Pallin aus Innsbruck. Der gebürtige
Amerikaner trainierte vier Jahre lang
die dortigen Haie, war zuvor zudem
drei Jahre lang beimEBEL-Klub Fehé-
rvár AV19 tätig. Sein Motto lautet:
„Nimm die Treppe, nicht den Lift“ –
hartes Training also ist der Faktor, der
den Akteuren auf dem Eis während
der Punktspiele helfen soll. Einen
Vorgeschmack dessen bekamen die
Kaufbeurer Kufencracks im Oktober,

demMonat der Saisonvorbereitung.

Gleich geblieben ist unterdessen
das Ziel des ESVK in der anstehen-
den Saison – der direkte Klassener-
halt soll möglichst schnell umgesetzt
werden, um sich auf eine gute Plat-
zierung für die Play-Offs zu konzen-
trieren.

Alle Spiele sind geplant

Trotz des späteren Starts will die
DEL2 alle geplanten 52 Hauptrun-
denspiele ansetzen; die Hauptrunde
läuft somit eineinhalb Monate län-
ger als üblich bis rein in den April.

Der Meister und eventuelle Aufstei-
ger in die DEL soll spätestens am 20.
Mai gekürt werden. Einberechnet
ist dabei auch, dass es wegen Co-
rona-Maßnahmen, also möglichen
Quarantänen und daraus folgenden
Spielabsagen, Zusatzspieltermine
geben wird: Die Nachholspiele sol-
len dienstags oder mittwochs einge-
schoben werden.

So lange die Arenen für Zuschau-
er gesperrt bleiben, ist der Inter-
net-Stream-Anbieter sprade.TV die
einzige Möglichkeit für Fans, ihre
Sportstars in Aktion zu sehen.
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Wir wünschen dem
ESVK viel Erfolg!

Energie für heute und morgen

erdgas-schwaben.de

„Gutes für Körper & Seele“

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 11 – 18 Uhr

Sa. 10 – 14 Uhr

Rosental 7 · Kaufbeuren
Telefon 0 83 41 / 10 14 61

Wenn die Nerven

blank liegen...

CBD Öl
von A-Migo

Wir wünschen dem

ESVK eine meisterliche

Saison 2020/2021

... eine erfolgreiche Saison wünscht:

A & Ohr Hörgeräte GmbH & Co.KG
Alte Weberei 12 · 87600 Kaufbeuren · E-Mail: info@a-ohr.de

Wir wünschen
dem ESVK eine

erfolgreiche
Saison!

Fahrschule Folter · Telefon 0 83 41 - 40 44 0

Wir wünschen unserem ESVK
einen tollen Saisonstart

und eine erfolgreiche Saison!

www.vwew-energie.de

Marktoberdorf
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Mindelheim

Ritter GmbH Baggerbetrieb-Kiesgrube
Saulengrainer Str. 19 · 87778 Stetten
Telefon 08261/1843 · Fax 08261/1875

Handy 0172/8223293 · www.ritter-erdarbeiten.de

Viel Erfolg und eine erfolgreiche Saison!

Marktoberdorf | Kaufbeuren | Buchloe

Wir wünschen 

eine erfolgreiche Saison!
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